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Protokoll 
Mitgliederversammlung am Sonntag, den 26.02.2012, um 10.30 Uhr im „Märchenhaus“, 

Florastraße 13 in 16540 Hohen Neuendorf 

Top 1 – Eröffnung und Begrüßung  
Die Mitgliederversammlung wurde traditionell von unseren Bläsern um 10.30 Uhr eröffnet. 
Der 1. Vorsitzende, Michael Schmiedel, begrüßte die Mitglieder und Gäste. Es wurde die 
ordnungsgemäße Ladung (Heft 1/2012) und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Es waren laut unserer 
ausgelegten Liste 40 Mitglieder (ca. 30%) anwesend.  
Top 2 – Protokollgenehmigung 
Die Niederschrift des Protokolls der letzten MV vom 26.02.2011 im „Spreewald Parkhotel“ in 
Bersteland, Rickshausen/OT Niewitz (veröffentl. im Heft 05/2011) wurde einstimmig angenommen. 
Top 3 – Gedenken verstorbener Mitglieder 
Uns sind vom vergangenen Jahr keine Todesfälle aus der LG bekannt. 
Top 4 – Jahresberichte Vorstand, Obleute und Kassenprüfer 
1. Vorsitzender M. Schmiedel: 
Die Mitgliederzahl ist stabil,  40 % dieser Mitglieder feierten 2011 nach unserer MV mit uns im   
Spreewald 20 jähriges Jubiläum der LG Berlin- Brandenburg. 
Auf  2 Verbandsjugendprüfungen (VJP) wurden 15 Junghunde, davon 13 KlM geprüft. Für unsere 
familiären Höhepunkte hatte der Vorstand im vergangenen Jahr neben der Organisation der Bundes- 
VSwP keine Kraft. Der Schießtag in Klein Wasserburg Ende Juni ohne Zuchtschau war recht schwach 
besucht. Im Jahr der B-VSwP nannte kein KlM für die Verbandsschweißprüfung in der Schorfheide, 
ein Defizit welches sich auf der B-VSwP mit 3 nicht bestandenen KlM unserer LG rächte. Auf 2 
Herbstzuchtprüfungen (HZP) mit Brauchbarkeitsprüfung (BP) wurden 6 KlM vorgestellt. Die 
Verbandsgebrauchsprüfung (VGP) fand aufgrund fehlender Nennungen nicht statt. Immerhin 
unterstützten 35 Mitglieder unserer LG, meist gemeinsam mit ihren Partnern die Organisation und 
Durchführung der B-VSwP im Spreewald durch Spenden oder aktive Hilfe bis Teilnahme. Das war ein 
echter Ausgleich sonst zu kurz gekommener gemeinsamer Aktivitäten. Unser Dank geht an die 
Bereitsteller der Übungs- und Prüfungsreviere in Unseburg, Schwedt, Altfriedland, Gransee und 
Dobbrikow, dem Landesbetrieb Forst Brandenburg und allen Ungenannten. Weiterhin geht unser 
Dank auch an die Züchter Lothar Höpfner, Thomas Grunwald, Dr. Lindner und Norbert Weigt. 
Außerdem bedanken wir uns den Betreuern, die wieder uneigennützig viele Stunden leisteten und 
viele Kilometer fuhren. Dank auch an die Hundeführer, die ihren Hund verantwortungsbewusst bis zur 
HZP oder einer bestandenen Brauchbarkeitsprüfung  führten und somit bei der Jagdausübung ein 
wichtiges Glied weid- und tierschutzgerechter Jagd bilden. 
 2. Vorsitzender W. Brune: 
Die Übungstage für dieses Jahr und die Prüfungstermine befinden sich auf unserer Homepage.  
Bei Fragen und Unterstützungen sind unsere Bezirkgruppen-Obleute die entsprechenden Ansprech- 
Partner, natürlich auch die Vorstandsmitglieder.  
Unser Richterwesen besteht aus 15 Verbandsrichter, 9 SW-Richter, 1 Richteranwärter Zuchtrichter 
und 4 Formwertrichtern. Es wird auf die regelmäßigen Richterschullungen und deren Nachweis 
hingewiesen. Es werden Ausführungen gemacht über Aufwand und Kosten von Richterschulungen  
zum Spezialzuchtrichter A.  
Zu den Prüfungen 2012 sind 3 VJP geplant, 2 HZP, 1 VGP. Im letzten Jahr fanden 2 VJP statt, (1 
wurde abgesagt wegen Mangel an Beteiligung) und 2 HZPen statt, wo letztere dann mit 2 und 4 
Hunden durchgeführt wurden. Die Bringtreueprüfung wurde abgesagt. Zu unserem Höhepunkt 
starteten 3 KlM aus der Landesgruppe, welche leider nicht bestanden. Er war trotz allem eine 
gelungene B-VSwP. 
Zur Bundeszuchtschau hatten wir 10 KlM zu bewerten. Die VGP musst auch abgesagt werden, da 
sich keine Interessenten fanden. Definitiv sind von 30 Kandidaten zur VJP /HZP/ZS nur 13 zur VJP,  
6 zur HZP und  6 zur Zuchtschau bei uns gelaufen.  
Es erfolgte weiter eine Ausführung über die Paarungsplanung, wo es ganz kurz an einem kleinen  
Beispiel erklärt wurde.  
3. Zuchtwart J. Zibolsky 
Es sind im vergangenen Jahr in unserer LG 4 Würfe gefallen: 
- 31.01.2011 der E-Wurf von der Silberquelle = 6/4 Welpen 
- 04.04.2011 der C-Wurf vom Wentowsee  = 6/3 Welpen 
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- 02.05.2011 der D-Wurf vom Matthiashof = 3/4 Welpen 
- 27.01.2011 der O-Wurf vom Robinienhain = 3/9 Welpen 
Dies sind insgesamt 38 Welpen, davon 18 Rüden und 20 Hündinnen. Für unsere kleine Landesgruppe 
ein beträchtliches Ergebnis. Dieses könnte bedeuten, dass wenigstens 50 % der Welpen in unserer 
LG verbleiben. Leider ist dies nicht der Fall. Es sind nach unvollständiger Meldung nur 10 bis 12 
Hunde in unserer Hand geblieben, 13 Hunde wurden aus anderen LG dazugekauft. Hier müssten die 
Züchter mehr auf die Welpenkäufer eingehen und die LG besser bewerben. Um unsere Zwinger der 
Landesgruppe besser bekannt zu machen, wäre es doch eine gute Möglichkeit, seine Welpen auf 
einer Bundeszuchtschau zu präsentieren – im letzten Jahr war dies z. B. eine ideale Möglichkeit –
leider von unseren meisten Züchtern nicht genutzt. Wer solch eine Gelegenheit nicht nutzt, braucht 
sich nicht zu wundern, wenn der Absatz der Welpen schwierig ist. Dieses trifft auch für die Prüfungen 
zu, wenn z. B. aus einem Wurf weniger als 50 % Welpen auf der VJP teilnehmen, dann möchte man 
von Teilnahme an der HZP gar nicht sprechen. Hier liegt schon eine große Verantwortung auch beim 
Züchter. Ein weiterer Schwachpunkt ist die Meldung über den Verkauf der Welpen an den TG-Verlag. 
Wie sollen die LG neue Welpenerwerber betreuen, wenn trotz mehrmaliger Mahnung keine oder nur 
eine unvollständige Meldung erfolgt? Die Zuchtordnung sieht hierfür auch Bußgelder für Verstöße vor, 
aber muss man diese erst anwenden?  
Hier eine Übersicht über die Teilnahme der Welpen der Zwinger an den VJPen: 
- vom Wentowsee   70% der Welpen   
- von der Silberquelle  100% der Welpen   
- vom Matthiashof   50% der Welpen   
- vom Robinienhain   43% der Welpen   
Was bei uns sehr positiv zu werten ist, ist der Laut unserer Hunde: 41% konnten den Spurlaut 
nachweisen.  
Was wir nun in diesem Jahr züchterisch zu erwarten haben: 
Der 1. Wurf fiel im Zwinger Wehla- Berg mit 3/4  Welpen. Weiterhin ist vom Zwinger vom Kloster mit 
einem Wurf zu rechnen, gleiches vom Zwinger von der Bördenaue und auch im Zwinger vom 
Teufelsmoor sowie evtl. im Zwinger von der Schorfheide und vielleicht im Zwinger von Herrn H. 
Schmidt (wo noch die Eintragung vom Zwingernamen fehlt). Außerdem wird auf unser Züchtertreffen, 
welches bisher zum 17. Juni geplant ist, erinnert und von allen Züchtern eine Teilnahme erwartet. 
Ebenfalls möchten die Deckrüdenbesitzer daran teilnehmen. Zu dieser Veranstaltung laden wir den 
Bundesverbandszuchtwart ein. Unsere eigene Zuchtschau findet am 02.06.2012 statt. 
4. Schriftführerin, M. Höpfner 
Da im letzten Jahr durch die B-VSwP viel zu tun war, ging alles gleich richtig los. Die Gestaltung des 
Heftes war vordergründig. Nach letzter Überarbeitung der Adressenliste sind wir 133 Mitglieder: Es 
wurden 11 Zugänge, 1 Übertritt, 5 Austritte, 4 Ausschlüsse und 3 Adressenänderungen gemeldet. 
Weiterhin wird den Züchtern mitgeteilt, dass sie ihre Wurfmeldungen auf unsere Homepage einstellen 
lassen können. Hierzu gibt es eine Vorlage, welche bei mir abgefragt werden kann, diese muss 
ausgefüllt werden und wird dann eingearbeitet. Ebenfalls kann ein Eintragung im KlM- Heft erfolgen 
bei „Erwartete Würfe“. Die Vorlagen dazu findet  man im Heft . Die Zusammenarbeit mit unserem 
„Webmaster“ funktioniert sehr gut. Ansonsten ist der Schriftführerin seit Anfang dieses Jahres mit 
einem Laptop und dem dazugehörigen Equipment ausgestattet worden. 
5. Schatzmeister, J. Essow 
2011 war ein Jahr mit intensiven Geldbewegungen. Niemals zuvor hatte der Schatzmeister so hohe 
Einnahmen und Ausgaben über das LG- Konto bewegt. Dieses Jahr konnte finanzieller sehr positiv 
abgeschlossen werden. Dafür gab es 2 Gründe – einmal die Festveranstaltung zum 20jährigen 
Bestehen unserer LG und die Ausrichtung der B-VSwP im Herbst. Die Kosten für die 
Festveranstaltung am 26.02. konnten aus dem Spendenaufkommen der LG bezahlt werden. 
Spendengelder die von Mitgliedern bei der Beitragsentrichtung zusätzlich eingezahlt werden. 
Anfängliche Befürchtungen, die B-VSwP könnte die LG über Gebühr finanziell belasten, haben sich 
nicht bestätigt. Einige Damen und Herren, Mitglieder unserer LG haben für die B–VSwP Geld 
gespendet. Beiträge von 5,- bis 500,- € sind eingegangen. Das war der „Rettungsring“ der einen 
Rückgriff auf unser LG-Konto verhindert hat. Gezeigt wurden die Kontojahresabschlüsse und die 
Kassenprüfer konnten bestätigen, dass die Kontoführung des Schatzmeisters ohne Beanstandungen 
verlief. 
- Bezirksgruppenobleute –  
a) J. Zibolsky- BG Nordost: 
Nie wurde jemand abgelehnt, wenn er nach Zeit und Hilfe gefragt hat.Es wurden mehrere Übungstage 
gemacht, welche dann untereinander abgesprochen wurden. Auch in diesem Jahr ist er dazu bereit, 
erster ÜT am 03.03.12. 
b) Frau B. Sauer – BG Nordwest 



Seite 3 von 3 

In diesem Jahr hat sie 2 Junghundeführer, mit denen sie schon seit Mitte Januar regelmäßig übt. Sie 
üben momentan im Revier von unserem Mitglied Herrn Radzuweit. Sie möchte nur anmerken, dass 
mit der Grundausbildung (Gehorsam usw.) schon früher begonnen werden sollte und nicht erst zu den 
Übungstagen, dann ist es schon fast zu spät.  
Herr Borchardt, Frau Scheel sowie Herr Cikrit sind entschuldigt.  
Top 5- Aussprache zu den Berichten 
Keine Wortmeldungen. 
Top 6 – Entlastung des Vorstandes 
Es wurden 2 Kassenprüfungen durchgeführt von Herrn Peter Dedow und Thomas Stope. Diese 
Prüfungen sind ohne Beanstandungen  verlaufen und somit konnte der Vorstand entlastet werden. 
Top 7 – Neuwahlen 
Zuerst wurde die Frage nach einer offenen oder geheimen Wahl gestellt. Es wurde einstimmig der 
offenen Wahl zugestimmt. 
a) 2. Vorsitzender: Herr Werner Brune steht nochmals zur Wiederwahl zur Verfügung, es gibt keine 
weiteren Vorschläge. 
Wahlergebnis: 38 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, 2 Stimmenthaltungen. 
Die Wahl wurde angenommen. 
b) Schatzmeister: Joachim Essow stellt sich für noch 3 Jahre zur Wahl. Es gibt keine alternativen 
Vorschläge aus der MV. 
Wahlergebnis: 39 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, 1 Stimmenthaltung.  
Die Wahl wurde angenommen. 
c) Wahl zum stellvertretenden Zuchtwart: Es wurde Herr Lothar Höpfner vorgeschlagen, da er die 
Voraussetzungen erfüllt. 
Wahlergebnis: einstimmig, deshalb keine Gegenstimmen oder Enthaltungen. 
Die Wahl wurde angenommen.  
d) Wahl des neuen Kassenprüfers für das laufende Jahr: Es wurde Herr Holger Lutz (in Abwesenheit 
– hat vorher die Zusage gegeben) vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
e) Wahl zur Delegiertenkonferenz nach Fulda: 2 Vorstandsmitglieder sind sowieso schon anwesend 
und so kann noch ein Dritter mitgenommen werden. Hier wird Herr Lothar Höpfner vorgeschlagen. 
Es wurde einstimmig beschlossen dass Herr Lothar Höpfner zusammen mit Herrn M. Schmiedel und 
W. Brune die LG vertreten werden.  
Die BG-Obleute haben signalisiert, dass sie für die weitere Arbeit zur Verfügung stehen.  
Top 8 – Prüfungstermine sowie andere Termine der LG 
Alle Termine sind wie gehabt auf unserer Homepage zu finden. Am Tage der Bringtreueprüfung gibt 
es die Möglichkeit mit seinem Hund ins Schwarzwildgatter zu gehen.   
Frühlingswanderung evtl. am 02.06.2012 im Zusammenhang mit unserer Zuchtschau. 
Adventswanderung  am 02.12. evtl. bei Bad Freienwalde? Frühlingswanderung 2013 ist dann bei 
Gerd Kunitz in den Rauener Bergen.  
Weiterhin wird noch einmal auf die Bundeszuchtschau am 01.07.2012 in Ibbenbüren und den Termin 
der Bundes-HZP in Coesfeld hingewiesen – Höhepunkt zum Jubiläum 100 Jahre Kleiner 
Münsterländer. Hierzu sind alle herzlich eingeladen.  
Top 9 – Anträge an die MV und die HV in Fulda 
Es sind keine schriftlichen Anträge an die MV eingegangen. Die Anträge an die HV bedürfen keiner 
Grundsatzdiskussion in der LG-BBR. 
Der Schatzmeister macht noch einmal auf die pünktliche Beitragszahlung aufmerksam und teilt das 
Verfahren der Zahlungen mit.  
Top 10 - Ehrungen 
Ehrungen über langjährige Mitgliedschaft erhalten: 
Herr Heinz Mindel   40 Jahre 
Herr Holger Lutz   40 Jahre (entschuldigt) 
Herr Norbert Weigt   10 Jahre (abwesend) 
Weiterhin wurde der Wanderpreis von Herrn Prof. R. Leschber an Herrn Maik Anders für den besten 
Hund der LG überreicht. Herr Heinz Mindel wird vorgeschlagen den Preis bester Hund vom LJV 
Berlin. Als aktivstes Mitglied wurde Herr Lothar Höpfner mit einem Wanderpreis geehrt. 
Außerdem haben wir noch 3 Mitglieder geehrt für engagierte Mitarbeit in der  LG. Sie erhielten als 
Dankeschön einen geschnitzten KlM- Kopf (Frau M. Scheel, M. Mosch und H. Schmidt).  
Top 11 - Verschiedenes 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass es neue Prüfungsordnungen für die VJP und HZP gibt.  
 
M. Schmiedel                          M. Höpfner    
1. Vorsitzender      Schriftführerin 
 


